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Die Schlagbewegung, die wir als Relativbewegung auffassen 
wollen, ist dabei zunächst noch nicht berü.cksichtigt. In 
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der absolute Betrag der resultierenden Winkelgeschwindig-
keit und J' der entsprechende Einheitsvektor. Es sei im 
Inertialsystem, s.Bild 1 l) 
~M der Ortsvektor des Rotormittelpunktes, 
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l)Eine sehr anschauliche vektorielle Darstellung der Punkt-
und Körpermechanik findet der Leser in dem von F.Tölke 
bearbeiteten Abschnitt "Mechanik starrer Körper" des Ta-
schenbuches für Bauingenieure,dessen Bezeichnungen über-
nommen wurden. 
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Für die Berechnung der Luftkräfte am Blattelement 
müssen wir von dem flugzeugfesten XYZ-System auf ein blatt-
festes System übergehen. Mit Rücksicht auf die später zu be-
2 ) Punkte bedeuten allgemein Ableitungen nach der Zeit. 
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Die Anströmung des Blattelementes setzt sich zu-
sammen aus der negativen Eigengeschwindigkeit und dem Ab-
wind w, von dem wir annehmen wollen, dass er gleichmäss 
über die Rotorkreisfläche verteilt ist. Mit den Bezeichnun-
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An Massenkräften treten auf 
a) das Eigengewicht des Blattes, 
b) die Trägheitskräfte der Translations-
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Das Moment der infolge der Drehbeschleunigungen auftreten-
den Trägheitskräfte wird bei einem zentrischen Schlaggelenk 
am einfachsten mit den Eulerschen Kreiselgleichungen be-
rechnet. Wir haben zu diesem Zwecke die Geschwindigkeitsvek-
toren der verschiedenen Drehbewegungen : 
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Wenn wir das Blatt als einen verlängerten, symmetrischen 
Kreisel auffassen, dessen Trägheitsmoment um die Figu-
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schliesslich folgenden Ausdruck für das Moment der Träg-
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